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Vorwort & methodisch-didaktische Hinweise

Liebe Lehrkräfte, liebe Schülerinnen und Schüler,
in der Lernwerkstatt über die verschiedenen Katzenrassen erhalten die Schüler* In-
formationen zur Abstammung der Katze und die Entstehung der verschiedenen Kat-
zenrassen, die Anatomie und die Funktion der Sinnesorgane. Sie lernen, dass außer 
Haus- und Rassekatzen noch weitere Tiere (Luchs, Gepard, Puma, Leopard etc.) der 
Familie der Katzen angehören. 
Neben der Paarung und der Geburt wird auch auf die Genetik und auch auf verschie-
dene Katzenrassen eingegangen. 
Redensarten und auch einige mystischen Geschichten sowie Spiel und Spaß kommen 
nicht zu kurz.

Pädagogische Hinweise für Lehrerinnen und Lehrer:
Die Kopiervorlagen dieser Lernwerkstatt lassen sich unabhängig voneinander im 
normalen Unterricht ebenso einsetzen wie in der Freiarbeit (z.B. in Form von Wo-
chenplanarbeit oder Stationen lernen). Hilfreich wäre hierbei noch die Möglichkeit des 
Internetzugangs für die Schülerinnen und Schüler und/oder die Bereitstellung von 
verschiedenen Büchern, Lexika etc. zur Erarbeitung bestimmter Aufgaben.
Viel Freude und Erfolg wünschen das Kohl-Verlagsteam und

Susanne Deluge

*Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden die männliche Form Schüler bzw. Lehrer verwendet.  
  Gemeint sind damit selbstverständlich auch die weiblichen Personen.

Bedeutung der Symbole:

Schreibe ins Heft/ 
in deinen Ordner

EA PA

GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen Gruppe GA
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1 Miau, Schnurren und Gebrüll

Aufgabe 1:   Bestimme die Tiere und setze die richtige Bezeichnung ein.
EA

1 - Tiger  •  2 - Schneeleopard  •  3 - Jaguar  •  4 - Leopard  •  5 - Löwe  •  6 - Nebelparder

Aufgabe 2:   Welches Tier gehört welcher Gattung an?
EA

Leider ist das nicht ganz so. Neuere genetische Untersuchungen haben gezeigt, dass die tradi-
tionelle Einteilung nicht ganz den wirklichen Verwandtschaftsverhältnissen entspricht. 
Die Theorie, die O´Brien und Johnson im Jahre 2008 erstellt haben, besagt:

1.1   Ob groß oder klein: Stammen alle Katzen vom Tiger ab?

Panthera Neofelis
... ...

     

 Ein klitzekleiner Tipp!
Zur Gattung Neofelis 
gehört nur ein Tier.   

Welches mag das sein?

Katzen

Säbelzahnkatzen (Smilodon)
Diese Art Katzen kam in der Zeit von über 
15 Mio. Jahren bis ca. 10.000 Jahren vor. 
Sie sehen zwar den heutigen Löwen sehr 
ähnlich, doch verwandt sind sie nicht! 
Diese Urzeitkatzen lebten in Nordamerika, 
Südamerika, Europa, Asien und Afrika.

Großkatzen

Panthera Neofelis

Die Großkatzen sind eine Unterfamilie 
der Katzen. Hier ist jedoch nicht die 
Größe der Tiere selber gemeint, sondern 
die wirkliche Verwandtschaft. Die DNS 
(Desoxyribo-Nuclein-Säure) und körper-

Schulterhöhe:  bis 80 cm
Gewicht:  bis 90 kg
Schwanzlänge: bis 110 cm

Schulterhöhe:  bis 65 cm
Gewicht:  bis 75 kg
Schwanzlänge: bis 100 cm

Schulterhöhe:  bis 70 cm
Gewicht:  bis 158 kg
Schwanzlänge: bis 75 cm

Schulterhöhe:  bis 41 cm
Gewicht:  bis 23 kg
Schwanzlänge: bis 110 cm

Schulterhöhe:  bis 105 cm
Gewicht:  bis 306 kg
Schwanzlänge: bis 110 cm

Schulterhöhe:  bis 123 cm
Gewicht:  bis 225 kg
Schwanzlänge: bis 100 cm

Schulterhöhe:  bis 120 cm
Gewicht:  bis 300 kg
Schwanzlänge: bis 40 cm

liche Bestandteile der Tiere wie der Bau des 
Zungenbeins bestimmen hier die Zugehörig-
keit. Deswegen zählen auch der Puma und 
der Gepard nicht zu den Großkatzen. 

Alle Großkatzen verfügen über Fellzeichnung. Das be-
deutet, dass sie Streifen oder Punkte haben. Ja selbst der 
Löwe hat eine Fellzeichnung. Die ist jedoch meist nur bei 
den Jungtieren sichtbar. In ganz seltenen Fällen haben 
auch ausgewachsene Löwen ein paar Flecken. 

Eine Besonderheit hat ein Teil der Groß-
katzen jedoch. Sie können Brüllen. Nur der 
Schneeleopard und der Nebelparder besit-
zen diese Gabe nicht.
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1 Miau, Schnurren und Gebrüll



Aufgabe 4: Obwohl es zwei verschiedene Arten sind, weisen sie doch einige   
 Merkmale auf, die sie gemeinsam haben. Schreibe diese Merkmale  
 in dein Heft/in deinen Ordner.

EA

Die Kleinkatzen bilden die größte Artenvielfalt der Katzenartigen. Hier ist 
„klein“ nicht wörtlich zu nehmen, denn einige von ihnen sind ganz schön 
groß. Denn zu ihnen zählen unter anderem der Puma und auch der Ge-
pard. Im Gegensatz zu den Großkatzen können sie zwar nicht brüllen, 
doch sie schnurren beim Ein- und Ausatmen. Großkatzen können dies 
nur beim Ausatmen. 

Kleinkatzen
Schulterhöhe:  bis 56 cm
Gewicht:  bis 16 kg
Schwanzlänge: bis 57 cm

Katzen

Pardofelis

Die Gattung Pardofelis umfasst drei Arten:

1. Borneo Goldkatze   2. Marmorkatze  3. Asiatische Goldkatze
Alle drei Arten ernähren sich hauptsächlich von kleinen Säugetieren. Die Asiatische Goldkatze als 
größte der drei, jagt auch kleine Huftiere. Bisher sind diese Arten noch wenig erforscht. Die Hei-
mat der mittelgroßen Katzen befindet sich in Hinterindien, im Himalaya, in Sumatra und in Borneo.

Aufgabe 3: Zwei der Ursprungsorte sind Inseln. Welche sind es?

1.   ____________________   2.   ________________________
EA

Karakal Serval

Diese Katze ist eine nahe Ver-
wandte der afrikanischen Gold-
katze, die wiederum mit der asi-
atischen Goldkatze verwandt ist. 
Den Name Karakal hat die Katze 
wegen ihrer schwarzen 
Ohren. Im Türkischen 
bedeutet karakulak 
„Schwarzohr“. Da diese 
Art den Luchsen ähnlich sieht, wird sie auch 
oft Wüstenluchs genannt. Doch hat sie nicht 
den typischen Backenbart. Statt den für Luch-
se üblichen Stummelschwanz hat sie einen 
normal langen Schwanz. Bei Forschungen 
über das Fressverhalten wurde festgestellt, 
dass Karakale auch den eigenen Nachwuchs 
fressen.

Schulterhöhe:  bis 62 cm
Gewicht:  bis 18 kg
Schwanzlänge: bis 40 cm

Schulterhöhe:  bis 45 cm
Gewicht:  bis 18 kg
Schwanzlänge: bis 30 cm

Der Serval hat den Na-
men vermutlich von dem 
portugiesischen Wort 
lobocerval, das übersetzt 
Luchs bedeutet. Auch 

diese Art stammt vom 
afrikanischen Konti-
nent. Wie der Karakal 
sind auch sie Nacht-

jäger. Hyänen sind für Karakal und Serval 
gleichermaßen der Feind Nummer 1. Um 
1990 wurde in Amerika ein Serval mit einer 
Hauskatze gekreuzt. Daraus entstand die 
neue Hauskatzenrasse „Savannah“. Mittler-
weile ist die Rasse anerkannt.
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1 Miau, Schnurren und Gebrüll

Aufgabe 6: Löse das Rebusrätsel.         -SE+TL       -B+       -EI ___________
EA

Wissenschaftlich werden die _______________ als 
„Leopardus“ bezeichnet, obwohl sie in keiner Weise 
mit den Leoparden verwandt sind. Sie sind eher kleine 
_____________ , die ein graues oder gelbbraunes Fell 
mit _____________ haben. Zu dieser Art gehören:

Ü  Pampaskatze (Leopardus colocolo)
Ü  Leopardus braccatus
Ü  Leopardus pajeros
Ü  Kleinfleckenkatze (Leopardus geoffroyi) 
Ü  Chilenische Waldkatze (Leopardus guigna)
Ü  Leopardus guttulus
Ü  Berg- oder Andenkatze (Leopardus jacobita)
Ü  Ozelwwot (Leopardus pardalis)
Ü  Tigerkatze (Leopardus tigrinus)
Ü  Langschwanzkatze (Leopardus wiedij) 

Eins haben alle diese _____________ gemeinsam.  
Sie leben in freier _____________ nur auf dem süd- 
amerikanischen Kontinent. Sie ernähren sich von  
kleinen Säugetieren wie _____________ , Hasen aber  
scheuen sich auch nicht Vögel, Echsen zu verspeisen und  
manche Arten fressen sogar  _____________ und Insekten.

Schulterhöhe:  bis 55 cm
Gewicht:  bis 16 kg
Schwanzlänge: bis 45 cm

Pardelkatzen (Leopardus)

Aufgabe 5: Schreibe den Text in dein Heft und setze die fehlenden Wörter richtig ein:
EA

Arten  •  Frösche  •  Pardelkatzen  •  Mäusen  •  Flecken  •  Wildbahn  •  Katzen

Schulterhöhe:  bis 30 cm
Gewicht:  bis 5 kg
Schwanzlänge: bis 30 cm

Ozelot

Kleinfleckenkatze

Langschwanzkatze

Schulterhöhe:  bis 50 cm
Gewicht:  bis 4 kg
Schwanzlänge: bis 51 cm

Tigerkatze
Schulterhöhe:  bis 55 cm
Gewicht:  bis 3 kg
Schwanzlänge: bis 40 cm

Luchse (Lynx)

Schulterhöhe:  bis 75 cm
Gewicht:  bis 38 kg
Schwanzlänge: bis 25 cm

Der Pardelluchs zählt zu den akut vom Aussterben bedrohten Kat-
zenarten. Zu dieser Gattung gehören vier Arten:

Kanadischer Luchs, Eurasischer Luchs, Pardelluchs
und Rotluchs.

Gegenüber den anderen Katzenartigen weist der Luchs einen sehr 
kurzen Schwanz auf. Dieser wird höchstens 25 cm lang. Ebenso sind 
sein Bart und die Pinsel auf den Ohrspitzen ein markantes Zeichen 
seiner Art. Die Fellzeichnung ist bei dem Kanadischen Luchs eher 
einfach. Bei den anderen Tieren dieser Art sind Zeichnungen mit Fle-
cken und Streifen möglich.

Kanadischer Luchs
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1 Miau, Schnurren und Gebrüll

Aufgabe 8: Schreibe den Text in dein Heft und setze die fehlenden Wörter ein:
EA

Sie gelten als schnellste Landtiere der Welt. Mit 
bis zu 120 Kilometer pro Stunde rasen sie über 
die afrikanische Steppe den Beutetieren hinter-
her. Dieses Tempo halten sie allerdings nicht die 
ganze Zeit, sondern nur etwa 500 Meter durch. 

Danach sind sie so erschöpft, dass sie Ruhe brauchen. Wenn sie bei 
dem Sprint kein Beutetier erlegt haben, können sie erst nach der Rast 
wieder neu auf Jagd gehen. Der Jagderfolg ist mit 50-70% der höchste 
bei den einzeln jagenden Tierrassen. Wissenschaftler haben herausge-
funden, dass die heute lebenden Geparden von einer kleinen Gruppe Tiere abstammen, die vor 
etwa 10.000 Jahren gelebt hat. Als nächster Verwandter zählt der Puma. Leider gehören auch die 
Geparde zu den bedrohten Tierarten dieser Welt.

Schulterhöhe:  bis 80 cm
Gewicht:  bis 60 kg
Schwanzlänge: bis 70 cm

Gepard (Acinonyx)

Aufgabe 7: Richtig oder falsch? Kreuze an.
EA

R F
a) Geparde sind die schnellsten Landtiere der Welt.

b) Geparde sind mit dem Puma verwandt.

c) Geparde können mindestens 1 Stunde mit Tempo 120 rennen.

d) Nach ihrem Sprint brauchen sie eine Pause.

e) Geparde sind nicht bedroht, da sie so schnell sind und vor ihren  
Feinden davon laufen können.

Die ____ werden in zwei Arten zusammenge-
fasst. Zum einen haben wir da natürlich den 
Puma, der auch ____ genannt wird. Früher ka-
men Pumas in gesamt Nord- und Südamerika 
vor. Jedoch wurden die ____ in den nörd-
lichen ____ von Amerika nahezu ausge-

rottet. Die Größe der Tiere ist von ihrer Hei-
mat abhängig. Die im Süden nahe dem ____ 

lebenden Pumas sind kleiner und zierlicher. Die im extremen Norden und Süden lebenden 
Berglöwen sind wesentlich größer. Die in Südamerika beheimateten ____ ähneln in ihrer Ge-
stalt eher einem ____, als einem Puma. Und doch gehören sie der gleichen ____ an. Diese 
Wildkatzenart ist eine der am wenigsten erforschten ____ . Sie haben relativ kurze Beine und 
die ____ ist wie bei den Berglöwen einfarbig. 

Schulterhöhe:  bis 70 cm
Gewicht:  bis 72 kg
Schwanzlänge: bis 97 cm

Pumas (Puma)

Schulterhöhe:  bis 36 cm
Gewicht:  bis 9 kg
Schwanzlänge: bis 60 cm

Gebieten • Marder • Pumas • Art • Tiere • Fellfarbe • Berglöwe • Katzen • Äquator • Jaguarundi

Jaguarundi (Wieselkatze) Puma  
(Berglöwe)
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